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PROGRAMME
O ffiz ie lle s O rg a n  des V e rb a n d e s  d e r  österre ich ischen  

A q u a r ie n -  und  T e rra r ie n ve re in e

Nr. 7 September 1976

V erband  d e r  ö s te rre ich isch e n  A quarien - und 
T e rra rie n v e re in e .
1. P rä s id e n t: E rich  B ren n er, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 18 975.
1. S ch r if tfü h re r : H ans Z alud, 1210 W ien, 
D eublergasse 48, Tel. 38 55 203, B üro: 
83 86 08/16 DW. A lle Z u sch riften  sind an  den 
1. P rä s id e n te n  erb e ten .
V e r b a n d s h e i m  : 1180 W ien, H ockegasse 
N r. 1/13/1 (Ecke G ersth o fe r S tra ß e -T ü rk e n ­
schanzplatz , S tra ß en b ah n lin ie  41).

T ausch tag : jed en  3. M ontag im M onat, V er­
e insloka l ö s te rre ich isch e r A rb e ite rsä n g e r­
bund , A rn d ts tra ß e  27, 1120 W ien. B eginn  um
19.30 U hr. Z u tr itt  n u r  fü r  M itg lieder m it 
le tz tg ü ltig e r  V erban d sm ark e .

Die S itzungen  des V erb an d sv o rs tan d es fin­
den, m it A usnahm e d e r  M onate Ju li  und 
A ugust, jew eils am  2. M ontag  im  M onat im 
G asthaus Girsch, 1180 W ien, H ild eb ran d ­
gasse 23, s ta tt  und  b eg in n en  um  19.30 U hr.

Vom  Pressereferat des V e rb an d e s
Zu den  P fingstfe ie rtag en  fu h r  ich m it m e in e r  F am ilie  in das Schischulheim  au f dem  „H ochkar“ 
zum  F am ilien sem in a r des W iener V olksb ildungsw erkes.
Es w aren  V e rtre te r  von B lasm usik , V olkstanz, T rach ten - und A q u arien v e re in en  e ingeladen . 
Die S em in a rle itu n g  w ar in den b e w äh rten  H än d en  von H errn  NR i. R. K arl M ark  u nd  F rau  
L a n d essek re tä r  L ise lo tte  K lam m er. F ra u  NR Dr. E rik a  Seda w ar u n se re  e rs te  V ortrag en d e  
und sprach  ü b e r „ F am ilien re ch t“ . H e rr  D ir. m ag. V ik to r B illek  b egann  m it d e r  V o rste llru n d e  
a lle r  T e iln eh m er m it ansch ließ en d er D iskussion  ü b e r die E rw artu n g  des S em inars. Mit 
„K o m m u n ik a tio n sü b u n g en "  und  Ü bungen  zu r „ K re a tiv itä t"  w ar d e r  P fingstso n n tag  gu t au s­
g efü llt. Am A bend w u rd en  von den  e inzelnen  V erbänden  D iav o rträg e  ab g eh a lten . Mit 
T änzen und Sp ielen  w u rd e  d ieser Tag been d e t. Am Pfingstm ontag  gab uns H err  Dr. H elm ut 
M üller E inblick in  die E rz iehun g sp ro b lem e u n se re r  Z eit, Schul- und L ern sch w ierig k e iten . 
A nschließend fand  eine D iskussion  ü b e r H ilfsm aßnahm en  s ta tt.
Das S em in ar b rach te  fü r  a lle  T e iln e h m e r neu e  G edanken  'ind  A nregungen .
Das nächste  W ochenende fü h rte  m ich ip das „A ufbausem änat “ im  F lö ttl-H eim  in B ru n n  am 
G ebirge. D ieses S em inar w u rd e  von L a n d e sse k re tä rin  F L ise lo tte  K lam m er vom  W iener 
V o lksb ildungsw erk  eröffnet und gele ite t. Dr. H einz B vom ORF gab E inblick  in die
G rundzüge d e r  „W erb u n g “ und  d e r  G ru p p en a rb e it. H F ranz  H ofer sp rach  in seinem
R efera t ü b e r  „K o m m u n ik a tio n  und M en sch en fü h ru n g “ ; ansch ließend  G ru p p en a rb e it. Ein 
herzliches D anke an die V e ra n sta lte r  b e id e r  S em inare .
Bei d e r  le tz ten  V erbandss itzung  vo r d e r  S om m erpause  w urde  d e r  B eschluß gefaß t, daß  die 
S c h r if tfü h re r  a lle r  A qu arien - und  T e rra r ie n v e re in e  ih re  V ere in sp ro g ram m e an den  V erband  
senden  so llten , dam it d iese im  V erb an d sb la tt g ed ruck t w erd en  können . A llfällige A dressen ­
ä n d e ru n g en  von M itg liedern  d e r  V erb an d sv e re in e  so llten  raschest b ek an n tg eg eb e n  w erden , 
um  eine  regelm äß ige  Z usendung  d e r  „ V erb an d sb e rich te“ g ew äh rle is ten  zu können .

P re sse re fe re n t Jo h a n n  G alko
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„LOTUS": Ein Verein wird 80!
N un ist es sow eit! W ir h a b e n ’s „ d e rm a c h t“ ! D er festliche V ere insabend  am  14. Mai 1976 kam  
d e r V ollendung  des 80. B e stan d s ja h res  des „L o tu s“ n u r  um  zw ei Tage zuvor. An einem  a ll­
m ählich langgezogenen  und  e inem  k ü rz e re n  Tisch nah m en  die V e r tre te r  d e r  V ereine 
„Z ierfischzüch terg ruppe im H aus d e r  B eg eg n u n g “ , „W iener A q u a r ie n fre u n d e “ , „ F u n d u lu s“ , 
„ K lo s te rn e u b u rg e r  Z ie rfisch freunde“ un d  „A q u aria  N o rd " — zum  Teil m it ih ren  G a ttin n en  — 
P la tz  und k o n n ten  m it uns den  v e rd ien stv o llen  ehem aligen  V erb an d sp räs id en ten  H errn  
Leopold G öller b eg rüßen . Sie h a r r te n  gem einsam  m it den  M itg liedern  u n se res V ereins des 
B eginns d e r  V eran sta ltu n g . H err  Dr. F ra n z  L u tten b e rg e r , L e ite r  des A q u arien h au ses Schön­
b ru n n , eben  e rst von e in e r  F o rschungsre ise  h e im g ek eh rt, erschien  e rstm als  bei uns zu r V or­
fü h ru n g  se in e r  U n te rw asse r-F a rb d ia s  ü b e r „K ora llen riffe  des R oten M eeres“ . Doch w ir 
w a r te te n  noch a u f die A n k u n ft des V erb an d sp räs id en ten  H errn  Erich B re n n e r sam t G attin  
und  d e r  fü r  d ie A q u aris tik  so ü b e rau s  tä tig en  L an d essek re tä rin  des W iener V o lksb ildungs­
w erkes, F rau  L ise lo tte  K lam m er. Sie h a tte n  pflichtgem äß noch in d e r  A q u arien au sste llu n g  
des V erbandes im R ahm en des „W iener K u ltu rm a rk te s“ im W iener R a th au s zu tu n . Das 
sp ü rb a re  V erlangen  nach B eginn des L ic h tb ild e rv o rtrag s  von H errn  Dr. L u tte n b e rg e r  v e r­
an lag te  d ie  E röffnung  des F estab en d s um  21 U hr, und gerad e  noch rech tzeitig  sch lüp ften  die 
E rw a rte te n  in den b e re its  ab g ed u n k e lten  Saal und v e rsäu m ten  n ichts von dem  h e rv o r­
rag en d  sachkund ig  und b ild erre ich  d arg eb rach ten  V ortrag  und  d e r  ihm  fo lgenden  D iskus­
sion, die a lle rd in g s in d e r  b e re its  rech t gehobenen  S tim m ung e tw as u n te rg in g . V erbands- 
p rä s id e n t B re n n e r g ra tu lie r te  ansch ließend  dem  „L o tu s“ und ü b e rre ic h te  e inen  ansehn lichen  
P okal als E hrengeschenk . Die „K lo s te rn e u b u rg e r Z ie rfisch freunde“ sp e n d e ten  ein  in te r ­
essan tes Buch und  die Z eitsch rift „ A q u a r ia “ e inen  stra h le n d e n  Z ie rte lle r . H erzlichen D ank 
fü r  alles. H err  G öller erg riff das W ort und  e r in n e rte  sich v e rg an g en h e itsse lig  an  die von 
ihm  m ite rle b te  L o tus-Z eit m it dem  d am aligen  V orsitzenden  F ran z  Schw arz. In  b e re its  
e tw as gelich te te r R unde fand  ich noch G ehör zu r V orlesung m ein er im J a h r  1937 hum orig  
g ere im ten  „B e trach tu n g en  e ines A q u a r ia n e rs“ , d ie  in die M aschine zu tip p en  F ran z  Schw arz 
dam als se ine G attin  M aria zw ang.
E rs t in „m itte rn ä ch tlic h e r  S tu n d e “ (J. V. v. Scheffel) z e rs tre u te  sich d er R est d e r  seß h aft 
F eie rn d en . „L o tu s“ hofft, daß  d e r  A bend den T e iln eh m ern  in g u te r  E rin n e ru n g  b le ib t, und  
d a n k t in sbeso n d ere  noch H errn  Dr. L u tte n b e rg e r  fü r  se inen  so beschw ingt d arg eb rach ten  
V ortrag , den  E hren g ästen  und V e re in sv e rtre te rn  fü r  ih r  E rscheinen, ebenso  den  V ereinen , 
d ie uns b rieflich  beg lückw ünsch ten . D ipl.-Ing. H einrich  E n g e lh ard t

A quarien - und T e rra r ie n v e re in e  Ö ste rreichs: 

W ien

3. B ezirk :

Club d e r  A quarien - und Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tic a“ , 1030 W ien, S ch ro ttgasse  1, 
G as ts tä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft jed en  2. und
4. M ontag  im M onat, 20 U hr.

5. B ez irk :

„L o tu s“ , V erein  fü r  A quarien - und T e r ra ­
rie n k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
b rückengasse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße), 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
jed en  2. und  4. F re ita g  im  M onat, 20 U hr.

„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V ere in  fü r 
A quarien - und  T e rra r ie n k u n d e , A lois B ru i- 
schütz, R e stau ran t „Z um  schw arzen  A d le r“ , 
1050 W ien, S ch ö n b ru n n er S tra ß e  40. Z usam ­
m en k u n ft jed en  1. und 3. D o n n erstag  im 
M onat, 19.30 U hr.

10. B ezirk :
N atu rw issenschaftlicher V erein  F av o ritn e r  
Z ie rfisch freu n d e , R e s ta u ra n t E rich L eu th n e r, 
1100 W ien, G u d ru n straß e  166 a, T elephon  
64 22 37; Z u sam m en k u n ft jed en  2. und 
4. D ienstag  im  M onat, 20 U hr.
Am 25. Ju n i fe ie rten  die „ F a v o ritn e r  Z ie r­
fischfreunde“ ih r  65jähriges B estehen . Vor 
zah lreichem  P u b lik u m  h ie lt K ollege S lavicek  
einen  Rückblick ü b e r die b ish e rig e  V ereins-
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a rb e it  und b e to n te  die P io n ie rle is tu n g  der 
G rü n d u n g sm itg lied er, w elche in oft schw ie­
rigen  S itu a tio n en  im m er w ied er w e ite r  w u ß ­
ten . U n te r an d erem  w u rd e  dabei b ek an n t, 
daß  d ie  „ F a v o ritn e r  Z ie rfisch freunde“ im 
J a h r  1913 eine  eigene, h an d g esch riebene Z ei­
tu n g  b esaßen ; ein B e legexem plar m achte 
die R unde und  w u rd e  von a llen  bes tau n t. 
D er V o rtrag en d e  berich te te , daß  d ie Z eitung  
in h u m o ris tisch er F orm  g esta lte t w u rd e  und 
n u r  fallw eise dem  e igen tlichen  Zweck, d er 
In fo rm atio n  ü b e r  Fisch, Pflanze und  V erein, 
d ien te . A uf d ie  h eu tig e  technische E ntw ick­
lung zu sprechen  gekom m en, e rk lä rte  der 
R ed n er den  ju n g en  M itg liedern  die u m stä n d ­
lichen D urch lü ftu n g s- und H eizungsm öglich­
k e iten  d e r  Z eit vor 30 und 40 Ja h re n . W äh­
rend  sich die V ersam m lung  m it A pplaus 
fü r  d ie  trefflichen  A usfü h ru n g en  bed an k te , 
e rsch ien  V erb an d sp räs id en t B ren n e r m it G a t­
tin  un d  F ra u  S e k re tä r  K lam m er, w elche vom 
V orsitzenden  herzlichst b eg rü ß t w urden . Aus 
A nlaß  des Ju b iläu m s v erlieh  d e r  V erein  dem  
K ollegen S lavicek  die E hrenm itg liedschaft. 
Z u r F e ie r  des T ages ließen  die „ F a v o ritn e r  
Z ie rfisch freunde“ eine  G roßverlosung  m it 145 
zum  Teil se h r  w ertv o llen  T reffern  von S ta ­
pel. Je d es  Los gew ann . U n te r anderem  
kam en  6 A quarien , R otm au lsa lm ler, S ch le ier­
b a rb en  u. v. a. zu r  V erlosung. K ollege B ren ­
n e r  b e to n te , e r  habe  noch bei k e in e r  V er­
losung so v iele und schöne T reffer gew onnen, 
und schloß den W unsch an, daß  dem  V erein  
noch rech t v iele e rfo lg re iche  J a h re  beschie- 
den  sein  m ögen.

11. B ezirk :
S im m erin g er Z ie rfischzü ch te rv erc in  „N eon“ , 
1110 W ien, R in nböckstraße  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle 14 Tage am 
D onnerstag , 20 U hr.

15. B ez irk :
W iener A q u arien freu n d e , g eg rü n d e t 1952, 
1150 W ien, Ö lw eingasse 27, G asthaus V arga, 
Z u sam m en k u n ft je d e n  2. un d  4. D ienstag  im 
M onat um  20 U hr. O bm ann H annes B ukov- 
n ik , 1210 W ien, A dolf-Loos-G asse 6/19/2/8, R uf 
38 82 882.

V ereinsp rog ram m  fü r S ep tem ber
S ehr g e e h rte  V ere in sm itg lied er und  F reu n d e  
u n se res V ereins! Vom U rlaub  g u t e rh o lt, 
tre ffen  w ir  uns w ied er in unse rem  V ereins­
lokal bei „V arga".
14. S ep tem b er: An diesem  A bend zeigen
u n se re  M itg lieder ih re  „U rlau b sd ias"  und 
„F ilm e" .
28. S ep tem b er: H err  A lfred  Sagl vom V erein  
„A q u aria  W ien N o rd “ sp rich t ü b e r das 
T hem a „W asse rau fb e re itu n g “ in unserem  
A quarium  und ü b e r  „F ischzuch t“ .
D er V orstand  hofft, zu d iesen  beiden  A ben­
den  alle  se ine M itg lieder und  zah lreiche 
G äste  b eg rü ß en  zu können . M it den  besten  
G rüßen  Ih r  S c h r iftfü h re r  Jo h a n n  G alko.

16. B ezirk :
„R osaceus“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  
fü r A quarien - und T e rra r ie n k u n d e , 1160 W ien

Am 23. A pril v e rs ta rb  u n se r  G rü n d u n g sm it­
glied K arl D rahosch. O bw ohl w ir von se in e r  
schw eren  K ra n k h e it w u ß ten , ü b e rra sch te  uns 
die N achricht von se inem  A bleben  doch noch, 
hofften w ir  ja  bis zu le tz t au f  se ine  G ene­
sung. L eider ko n n te  e r den  von ihm  so lange 
e rseh n ten  R uhestand  n u r  k u rze  Z eit ge­
nießen .
Mit K ollegen D rahosch v e rlie re n  w ir  e inen 
A q u arian e r  a lte r  Schule. W ir tr a u e rn  um 
einen  w u n d erb a ren  M enschen und einen 
gu ten  F reund .

G leichzeitig  geben w ir b ek an n t, daß  bei der 
am  10. Mai ab g eh a lten en  G en era lv e rsam m ­
lung  d e r  e in stim m ige B eschluß gefaß t w urde, 
den  V erein  aufzulösen.
W ir w ünschen dem  V erband  ö ste rre ich ischer 
A q u arien - und T e rra r ie n v e re in e  sow ie allen  
ihm  angeschlossenen V ere inen  fü r  d ie Z u k u n ft 
e in e  e rfo lg re iche  Z u sam m en arb e it und  viel 
F reude an  d e r  schönen L iebhabere i.

D er V erein  „R osaceus“

17. B ezirk :
„D an io“ , V erein  fü r A q u arien - und T e rra ­
r ie n k u n d e “ . V ere inslokal: G asthaus N iggi-
scher, 1170 W ien, H ern a lse r H au p ts tra ß e  68. 
V ere insabende jed en  2. und 4. D ienstag  im 
M onat m it B eginn um  20 U hr.

P rog ram m  fü r  S ep tem b er 1976
28. S ep tem b er: „K orallenfische in A k tio n “ , 
ein  F arb tonfilm  von K ollegen  D kfm . Erich 
Schaller.
W ir w eisen  besonders d a ra u f  h in , daß  n u n ­
m eh r u n se re  V ere insabende n ich t w ie b ish e r 
am  M ittw och, so n d e rn  je d e n  2. und  4. D iens­
tag  im M onat sta ttfinden .
V or zahlreich  e rsch ienenen  G ästen  und M it­
g liedern , u n te r  denen  sich auch u n se r  E h ren ­
m itg lied  H err  Schopper (ehem als L e ite r  des 
A quarien h au ses Schönbrunn) befand , h ie lten  
die V ereinsko llegen  O tto S chw arzinger und 
O tto G ä rtn e r  den  2. T eil ih re s  V ortrag s über 
„W estk am eru n  — d e r F ische w eg en “ .
K ollege S chw arzinger zeig te  als E in le itung  
e inen  F arb tonfilm , m it dem  e r  versuch te , 
den  A nw esenden  e inen  Ü berb lick  ü b e r K a­
m eru n  und  dessen B ew ohner zu geben. 
K ollege G ä rtn e r  schloß m it se inen  L icht­
b ild ern , in denen  e r  n ä h e re  D etails d e r  
F anggeb ie te  und die d a r in  g efangenen  Fische 
zeigte. Als A bschluß k o n n ten  w ir  noch ein ige 
Dias von den b e re its  n achgezüch te ten  T ie ren  
aus d ieser F a n g fa h rt sehen . A nschließend 
w u rd e  noch lange ü b e r das G eh ö rte  und 
G esehene d isk u tie r t.
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H err Jo sef Blaich und sein B ru d e r H orst 
w eilten  e in ige M onate in A frik a  am  N jassa- 
see beim  F ischfang und h ie lten  d a rü b e r  am
8. Ju n i im R ahm en u n seres V ere insabends 
e inen  L ic h tb ild erv o rtrag .

Da d ie  B rü d e r B laich H u n d erte  K ilom eter 
von je d e r  g rö ß eren  S ied lung  e n tfe rn t F ische 
fangen  w ollten , se tz ten  ih re  um fangre ichen  
R e isev o rb ere itu n g en  d ie  m eisten  A nw esen­
den in  E rs tau n en . Doch im L aufe des V or­
trag s w u rd e  a llen  bew ußt, welch a b e n te u e r­
liche R eise die beiden  u n te rn o m m e n  h a tten . 
T agelange B ahn- und  A u to b u sfah rten  w aren  
no tw endig , um  ans Ziel zu gelangen ; doch 
am  S eeu fer fingen die S chw ierigkeiten  e rst 
an. Die g efangenen  Fische m u ß ten  w ieder 
au f  beschw erlichem  Weg zum  nächsten  F lug ­
hafen  geb rach t w erden , und n icht a lle Cich- 
liden  kam en  lebend  an. V iele T ie re  w u rd en  
an O rt und  S telle  p h o to g rap h ie rt, und so 
ex is tie ren  von den se lten en  T ie ren  w en ig ­
stens se h r gu te  Dias. H err  B laich b e a n tw o r­
te te  die v ielen  an ihn  ges te llten  F ragen  
und  w u rd e  m it g roßem  A pplaus v e ra b ­
schiedet.
Am 22. Ju n i w ar H err K rska m it seinem  
L ic h tb ild e rv o rtrag  „T au ch fah rt nach Ju g o s la ­
w ien “ bei uns zu G ast. Die F auna und F lora  
d e r  jugoslaw ischen  A dria  w aren  das H au p t­
th em a des V ortrags. E r zeig te  n ich t n u r  
U n te rw asse rau fn a h m en , sond e rn  auch die

dazugehörige  K üste  und d e ren  E igenheiten . 
S eine Dias w aren  eine A nregung , w ie ein 
A q u arian e r  se inen  U rlaub  g es ta lten  könnte . 
D er V erein  „D an io" m öchte H errn  K rsk a  
nochm als herzlich fü r  se ine A usfü h ru n g en  
d anken .

A quarien - und  T e rra r ie n v e re in  „ S c a la re “ , 
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus Salesny, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und 3. D onnerstag  
im M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  S ep tem b er 1970

2. S ep tem b er: L ie b haberaussp rache .
16. S ep tem b er: F ilte rp ro b lem e  — ü b er d iesen 
F rag en k o m p lex  sp rich t K ollege K ratochw il. 
Die V ereinsko llegen , w elche B ücher aus d e r  
V ere insb ib lio thek  en tlieh en  haben , w erden  
g ebeten , d iese an  den  S ep tem b er-V e re in s­
aben d en  zurückzugeben , da die A bsicht be­
s te h t, die gesam te B ib lio thek  neu  zu o rdnen .

18. B ezirk :
„R asb o ra“ , Z ie rfisch freu n d e , 1180 W ien, 
H ildeb randgasse  23, G asthaus G irsch.

ö s te rre ich isch e  G uppy-G ese llschaft, 1180 
W ien, H ild eb randgasse  23, G asthaus G irsch, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

S T A H L B A U

Aquarien i n g . r u d o l f  p a u l u s

Büro und Verkauf:
1150 W ien , Sechshauser Straße  93  

Telefon 8 3  5 3  11

Rahm enaquarien  jeder G röße

Aquarienfische

Forellenbecken

Einrichtungen für Zoogeschäfte 

Be leuchtungsanlagen 
Säm tliche Leuchtstoffröhren und 

Spezia llam pen
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P rogram m  fü r S ep tem b er 1976

3. S ep tem b er: W. D ohnal b rin g t e inen  Dia- 
V ortrag  m it dem  T hem a „A llgem eines ü b e r 
d ie  G u p pyzuch t“ .
17. S ep tem b er: R. K ratochw il sp rich t ü b er 
„V ere rb u n g sleh re" .

20. B ezirk :
„ F u n d u lu s“ , A quarien - und T e rra r ie n v e r ­
ein. A chtung! W echsel des V ereinslokals! 
U nsere n eu e  A dresse: G asthaus O tto Leh- 
ner, P appen h e im g asse  51, 1200 W ien, T e le ­
phon  33 51 79. V ere insabende jed en  1. und
3. D onnerstag  im M onat. B eginn jew eils  um
19.30 U hr.
K ollege W ittm ann  vom  V erein  „R io“ h ie lt 
am  15. A pril e inen  D ia-V ortrag  ü b e r „L ab y ­
rin th fische“ . Es w ar ein  se h r in te re ssan te r, 
a u sfü h rlich e r  V ortrag , d e r  A rten , H altung  
und Z ucht um faß te . W ir d an k en  K ollegen 
W ittm ann  nochm als fü r  se inen  schönen V or­
trag .

V erein  fü r  A quarien - und T e rra r ie n k u n d e

„S eero se“ , G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h r t  L in ie  11 und  S chnellbahn  T raisengasse. 
V ere in sab en d e  jed en  2. un d  4. D onnerstag .

21. B ezirk :
Z ie rfischzüch te rg ruppe im  H aus der 
B egegnung

1210 W ien, A n g ere rs traß e  14. F allw eise am
1. M ittw och im  M onat V o rtrag sab en d  m it 
B eginn um  19.30 U hr. Je d en  S am stag  von 
14 b is 17 U h r fre i zugängliche A quarienschau . 
Je d e n  M ittw och von 16 b is 19 U h r Z usam ­
m e n k u n ft d e r  Ju g e n d g ru p p e  und  p rak tisch e  
A rb e it im  A q u arien rau m . F ü r  R at und  A us­
k u n ft s te h en  abw echselnd  d ie  K ollegen 
G ally  sen. u nd  R a th  u n se ren  jugend lichen  
M itg liedern  zu r V erfügung .

Die A ußenste lle  d e r  Z ie rfischzüch te rgruppe 
im H aus d e r  B egegnung, 1210 W ien, K ürsch ­
n ergasse  (Ekazent), in d e r  G roßfe ldsied lung , 
h ä lt je d e n  4. M ittw och im  M onat e ine  fre i 
zugängliche Z u sam m en k u n ft ab , zu d e r  In ­
te re ssen ten  herz lichst e in g e lad en  sind .

22. B ezirk :

A quarien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 W ien- 
A spern, W im pfengasse 47, G asthaus K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft je d e n  2. un d  4. F re i­
tag  im  M onat, 19 U hr.

ö ste rre ich isch e  T erra rien g ese llsch a ft, 1220 
W ien, S teigen tesehgasse 26, G asth au s Kasis, 
V ereinsabend  jed en  1. und 3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

A quaria  W ien N ord, S itz : G asthaus W alter 
F ischer, 1220 W ien, W ag ram er S tra ß e  111, 
T elephon  23 17 095. V ere insabend  jed en  1. D on­
n erstag  im  M onat, m it B eg inn  19.30 U hr. 
G äste sind  herzlich  w illkom m en.

23. B ezirk :
„A m azonas“ , 1230 W ien-A tzgersdorf, K lo ste r­
m anngasse 14, Z u sam m en k u n ft jed en  3. F re i­
tag  im  M onat, 20 U hr.

N iederösterre ich

K lo ste rn eu b u rg er Z ie rfisch freunde KATV, 
G asthaus W örfel, H e rm a n n stra ß e  5, 3400
K lo ste rn eu b u rg . V ere insabend  jed en  1. und 
3. D ienstag  im  M onat.

1. A m ste ttn e r  A quarien - und T e rra r ie n v e re in  
„D iskus“ , O bm ann: E rn st N eu b au e r, 3300
A m ste tten , O iden 114.

T rie s tin g ta le r  A quarien - un d  T e rra r ie n ­
freu n d e , V ere inslokal G asthaus R uess (W in­
zerhof), 2560 B e rn d o rf  I, H e rn s te in e r  S traße . 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. S onn tag  im  M onat,
9.30 Uhr.

Als A bschluß u n se re r  V o rtrag sre ih e  im 
ers ten  H a lb ja h r k o n n ten  w ir  am  22. A pril 
K ollegen S tefan  aus W ien beg rü ß en . E r 
ü b e rb ra ch te  uns sein  W issen un d  se ine  E r­
fah ru n g  ü b e r P flanzen in  F o rm  eines V or­
trages. M it se inen  D ias b e k rä f tig te  e r  se ine 
A u sfüh rungen . Da K ollege S te fan  ansch lie­
ßend tro tz  v o rg e rü c k te r  S tu n d e  v iele F ragen  
d e r  A nw esenden  geduld ig  b ean tw o rte te , 
m öchten  w ir ihm  d a fü r  nochm als herzlich 
dan k en .

H a v a r ie d ie n s t  R e p a ra tu r
P e u g e o t  Fa. S ch ü lle r, Z e i l le r g a s s c  2 7 ,  1170 W ie n  
Tel. 4 6  6 6  7 7  V Ö T - V e r t r a g s w e r k s t ä t t e

53



N ächste Z u sam m en k u n ft am  5. S ep tem b er 
um  9.30 U hr im  V ereinslokal „W inzerho f"  in 
B e rn d o rf  I.

T ausch tag

Am 2. Mai w u rd e  in B e rn d o rf  im V ereins­
lokal „W inzerho f"  zum  e rs ten m al d e r  
T ausch- und  Z ü ch te rtag  abgeh a lten . Je d em  
A q u a ria n e r  w ar G elegenhe it gegeben, seine 
Z uch terfo lge  den  K ollegen zu zeigen, zu ta u ­
schen o d e r zu v e rk au fen . Von vielen  O rt­
sch aften  N ied erö ste rre ich s w aren  A q u aria ­
n e r  m it ih re n  Fischen und Pflanzen gekom ­
m en.
D er E rfo lg , den  die V ere insle itung  m it d ieser 
E in fü h ru n g  e rrin g e n  k onn te , näm lich daß 
alle u n te re in a n d e r  E rfah ru n g en  austauschen  
k o n n ten , w ar gut. D er V orstand  h a t sich se h r 
d a rü b e r  g e fre u t, K ollegen S chw arzinger vom  
V erein  „D an io" b eg rü ß en  zu d ü rfen . F ü r  
u n se re  P re m ie re  h a t e r  uns ein  G eschenk in 
F orm  von P flanzen m itgeb rach t, w o fü r w ir 
ihm  nochm als herzlich  danken .

Daß auch bei a llen  an d e ren  K ollegen Z u frie ­
d en h e it he rrsch te , w ar d a rau s  zu e rsehen , 
daß  d e r  V orstand  ersu ch t w urde , bald  w ieder 
e inen  T ausch tag  zu v eran sta lten .

A nläßlich  d e r  A q u arien tag u n g  in B asel e n t­
sa n d te  d e r  V erein  eine  D elegation , und zw ar 
die K ollegen Posch und  Lössl. Ih n en  schloß 
sich K ollege K aib lin g er aus T ern itz  an. Bei 
n ich t g erad e  günstigem  W etter ging es los. 
B regenz w ar d ie  e rs te  S ta tion  fü r  d ie  N äch- 
tigung . Am  f rü h e n  M orgen fu h ren  die d re i 
dem  e igen tlichen  Z iel en tgegen  und f re u te n  
sich, H errn  Z eh nder, den  H erau sg eb er d e r  
F achzeitsch rift „A q u aria" , in  St. G allen b e ­
g rü ß en  zu können . T ro tz  v ie le r A rb e it in 
se inem  B e trieb  w u rd e  u n se re  D elegation  
reichlich b e w irte t und  ansch ließend  w u rd e  
e ine  S ta d tru n d fa h r t  u n te rn o m m en . F ü r d iese 
G as tfreu n d sch aft d a n k t d e r  V erein  nochm als 
herzlich .
Die nächste  S ta tio n  w ar Zürich , wo d e r  Zoo 
besuch t w u rd e . In  B asel w u rd e  vor B eginn 
d e r  V o rtrag sre ih e  zu einem  Essen e in g e ­
laden . G leichzeitig  k o n n ten  d o rt d e r  A dm in i­
s tr a to r  d e r  „ A q u a r ia “ , K ollege G alko, und 
se ine F ra u  b e g rü ß t w erden . Von d e r  T agung 
se lbst k ö n n te  m an  se h r viel b e rich ten ; doch 
in  d e r  K ürze  lieg t d ie W ürze. Sie w ar au s­
g efü llt m it V orträgen  und D iaschauen v e r­
sch ied en ste r A rt. G roß w ar eben fa lls  die 
F re u d e , H e rrn  H einz B üscher vom  B iologi­
schen V erein  Basel b eg rü ß en  zu können .
E r lud  uns zu sich ein , und w ir kam en  aus 
dem  S tau n en  n ich t herau s. H err  B üscher ist 
S üß- un d  S eew asseraq u arian er, T e rra r ia n e r  
und  L ie b h ab e r d e r  V ivaristik . W ir h a tte n  
also fü r  A uge und O hr den rich tigen  M ann 
g efunden . W ir d an k en  H errn  B üscher fü r  
se ine  L ie b en sw ü rd ig k e it, da w ir aus se inen

E rk lä ru n g en  und beim  B e trach ten  se iner 
vorb ild lich  g e fü h rten  und gepflegten  A nlagen 
viel neues W issen nach H ause m itnehm en  
konn ten .

M it den  besten  E ind rücken  v erließ en  w ir am 
nächsten  Tag d ie Schw eiz und fu h re n  in B e­
g le itung  von H errn  B üscher und  H e rrn  R ené 
B laser in R ichtung F re ib u rg . In  d e r  N ähe 
d iese r S tad t w u rd e  gerad e  eine  F ischbörse 
ab g eh a lten . W as d o rt an  F isch m ateria l zu 
seh en  w ar, w ar u n faß b ar. Es w u rd en  etliche 
A rten  m it nach H ause genom m en. U ber 
SchafThausen fu h ren  w ir en tlan g  des B oden­
sees in R ichtung H eim at. W ir w o llten  jedoch 
keinesw egs verab säu m en , d e r  W asserpflan­
zen g ä rtn e re i des H errn  N ied e rh u em er einen  
Besuch ab zu s ta tten . D ieser kam  e rs t ku rz  
zuvor von e in e r  S ü d o sta s ien fah rt zurück, bei 
d e r  e r  P flanzen- und F ischzuch tansta lten  b e­
such t h a tte . T ro tzdem  e r  n a tu rg em äß  seh r 
u n te r  Z eitd ruck  stan d , nah m  e r  sich die 
Z eit, m it uns e ing eh en d  zu p lau d e rn . W ir 
T rie s tin g ta le r  w ü rd en  uns se h r freu e n , von 
d iesem  b e ru fe n en  M ann e inen  V ortrag  über 
Fische und Pflanzen zu hören .

A llen, die dazu b e ig e trag en  haben , d iese 
F a h r t so e r lebn isre ich  zu ges ta lten , noch­
m als herzlichen  D ank.

O berösterreich

1. W elser A quarien - und T e rra rie n v e re in ,
S itz: G asthaus G rünb ach erh o f, W els, G ä rt­
n e rs traß e , V ere insabend  je d e n  2. F re ita g  im 
M onat.

A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in  S tey r, G ast­
haus Jo h a n n  W öhri, H a ra tz m ü lle rs tra ß e  18 
Z u sam m en k u n ft je d e n  2. S am stag  im  M onat.

V ere insp rog ram m  fü r S ep tem b er 1976
12. S ep tem b er: Im  G asthof W öhri, H ara tz ­
m ü lle rs tra ß e  18, findet d ie e rs te  Z usam m en ­
k u n ft nach d e r  zw eim onatigen  S om m erpause  
s ta tt. An diesem  A bend b erich ten  alle a n ­
w esenden  V erein sm itg lied er ü b e r  ih re  U r­
lau b seind rücke und E rlebn isse , zum  Teil auch 
m it b ild licher U n term alung .

S te ie rm a rk

V erein  fü r  A quarien - und  T e rra r ie n k u n d e
Graz, g eg rü n d e t 1897, Graz, S chönaugasse 11, 
„S chönauer W ein stu b e“ . Z u sam m en k u n ft j e ­
den  1. und  3. F re ita g  im  M onat. O bm ann 
H ans V o llg ruber, 8020 G raz, P ap ie rm ü h lg asse  
N r. 28.

V orarlb e rg

1. V o ra rlb e rg e r  A quarien c lu b  H örb ranz . Klub- 
o b m an n : W alter Vogel, 6912 H örb ranz .
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Unsere Vo rtragenden liste
Diese V o rtrag en d en  können  bei B e d a rf  von 
den V ere inen  zwecks T e rm in v e re in b a ru n g  
an g esch rieben  w erden . D er V erband  trä g t 
d e rze it zum in d est fü r  e inen  solchen V or­
tra g  pro  V erein  und  J a h r  die K osten  fü r  das 
H onorar. W enn ein  V erein  diese V erg ü n sti­
gung  in A nspruch  neh m en  w ill, m uß e r  m in ­
desten s sechs W ochen vor dem  en tsp rech e n ­
den  T erm in  ein schriftliches A nsuchen um  
T rag u n g  des H onorars an den V erband  rich ­
ten .

Dr. A lfred  C. K adda, In s titu t fü r  V irologie, 
K indersp ita lg asse  15, 1095 W ien, Tel. 43 15 95.
1. C ey lo n -F ah rt, d e r  F ische w egen.
2. Z a h n k a rp fe n fa u n a  von K am erun .
3. B iafra-R eise  1974.
4. G a b u n -F a h rt 1975.
A lle V orträg e  m it D ias und Film , D auer 
z irk a  je  e ine  S tunde.

Erich Sochurek , H etzgasse 42 10, 1030 W ien, 
Tel. 72 18 222 (bis 6.30 U hr o d er ab 20 U hr).
1. R ep tilien  und A m phib ien  d e r  M itte lm eer­

län d er.
2. A frik a -F ah rten .
3. S am m eltage  in F lo rida  und M exiko.
4. G iftsch langen  aus a lle r  W elt.
A lle V orträg e  m it Dias, D auer z irk a  je  
e in e in h a lb  S tunden .

Otto G ä rtn e r , E lisabethallee  30/9, 1130 W ien, 
Tel. 82 86 304.
1. F isch fangre ise  nach K am erun , 1. Teil.
2. F ischfangre ise  nach K am erun , 2. Teil.
B eide V orträge  m it D ias und  Film , D auer 
z irk a  je  e in e in h a lb  S tunden .

K u rt W ittm ann , D r.-K arl-L uege r-R ing  10, 
1010 W ien, Tel. 63 18 09.
1. L a b y rin te r  (H altung und Zucht), z irka  

50 Dias, D auer 1 S tunde.
2. A quarien tech n ik , z irka  80 Dias, D auer 

e in e in h a lb  S tunden .
3. A q u aris tik  in Polen und  d e r  DDR, zirka  

50 Dias, D auer 1 S tunde.

A nton  P fne isl, M eissauergasse 54, 1222 W ien. 
T ie rfan g  in G riechen land , z irka  150 Dias, 
D auer e in e in h a lb  S tunden .

Jo h a n n  B ukovnik , A dolf-L oos-G asse 6'ISIB. 
1210 W ien, Tel. 38 82 882.
„Die H eim at u n se re r  Pfleg linge", V ortrag  
ohne Dias, D auer z irka 1 S tunde.

Dr. F ranz L u tten b e rg er, A q u arien h au s  im 
T ie rg a rten  Schönbrunn, Tel. 82 12 36.
1. K orallenriffe  des R oten M eeres.
2. ökologische G rundlagen  d e r  M itte lm eer­

aq u a ris tik  (Fang, T ransport, H altung).
3. S üßw asseraq u aris tik  im  G roßen.
4. V ivaristik .
5. L ebensgem einschaften  d e r  K leingew ässer.
G. L ebensgem einschaften  in der W üste N egev. 
A lle V orträge  zirka  100 Dias, D au er z irka  
je  e ineinhalb  S tunden .

R udolf H olzegger, T ie fendorfergasse  8 27, 1140 
W ien, Tel. 94 64 144.
U n ter d e r  Sonne A frikas (M enschen, K u ltu r  
und  R eligion in N ord-, W est- un d  Z e n tra l­
a frika).
4 T o n d iav o rträg e  m it O rig inalm usik  in F o rt­
se tzungen , D auer je  e in e in v ie rte l S tunden .

R udolf K rska, A laudagasse 7/24/5/16, 1100
W ien, Tel. 62 74 373.
1. T au ch fah rt nach Ju goslaw ien  (130 Dias, 

D auer z irk a  1 S tunde.
2. E rlebn isse  in O sta frik a  (200 Dias, D auer 

z irk a  e in e in h a lb  S tunden).

D kfm . Erich S challer, H erm ess tra ß e  28, 1130 
W ien, Tel. 82 23 43 (p rivat), 63 57 63/544 (Büro). 
P ro b lem e bei d e r  H a ltu n g  von S eew asser­
tie ren . (Spezielle T hem en  nach V ere in b a­
rung.) V orträge  m it D ias un d  F ilm en , D auer 
z irka  je  e in e in h a lb  S tunden .

H elm ut S te in er, H au p ts tra ß e  41, 3400 W eid­
ling, Tel. (0 22 43) 56 21 (p rivat) un d  (0 22 43) 
25 35 (Büro).
1. W ilhelm a S tu ttg a r t ;  160 Dias, D au er z irk a  
zw ei S tunden .
2. C iehliden; z irk a  100 Dias, D au er e tw a eine 
S tunde.
3. N iedere  T ie re  des M itte lm eeres ; z irka  
100 Dias, D auer eine  S tunde.
4. K orallenfische; z irk a  100 Dias, D au er etw a 
eine  S tunde.
5. A nem onenfische; z irk a  100 Dias, D au er 
etw a eine  S tunde.
6. N iedere  T ie re  und K orallenfische; Super-8- 
F ilm , D au er z irk a  eine  h a lb e  S tunde.

Nach Möglichkeit bringen w ir bei vorhandenem  P latz gerne und kostenlos 
Kleinanzeigen von M itgliedern, die A quarien oder G eräte verkaufen oder 
Fische zum Tausch anbieten wollen. W ir b itten  nur. Texte fü r solche Anzei­
gen spätestens bis zum 5. des M onats an den Schriftführer, p. A. Hans Zalud, 
1210 Wien, Deublergasse 48, zu senden.
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BER ATU N G

finden alle Interessenten sow ohl in den Vere inen  a ls auch bei 

jenen H änd lern , die auf A q u a rist ik  bzw. Terraristik  spez ia li­

siert sind.

W ir  w eisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Zoo logische  Fachhand lungen  in W ie n

4. B ezirk :
T ie rh an d liin g  S änger 
1040 W ien, A rg e n tin ie rs tr . IC 
Tel. 65 42 07

9. B ezirk :

A quarium  W ien 
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L iech ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60

Zoo am  A lse rg rund  
E xotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e­
hör, a lle  F u tte rm itte l, R ah­
m en aq u arien  un d  gek leb te  
G lasaq u arien  auch nach Maß 
A rno ld  B im üller, 1090 W ien, 
A lser S tra ß e  42, Tel. 42 50 763
F ried rich  S auer 
In h ab e r: H einrich  P op p er 
1090 W ien
N u ß d o rfe r S tra ß e  34 
Seit 1880 säm tliche  A rtike l 
fü r d ie  H eim tie rp fleg e

10. B ezirk :
L aufend  N eu h e iten  aus dem 
M alaw i- u. T an g an jik asee  
F ried rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsburggasse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :
T ic rh an d lu n g  E h rm ann  
bei d e r  P h ilad e lp h iab rü ck e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4

K rista  W erth e im er 
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :
E velyn K olar
1150 W ien, M ärzs traß e  24
Tel. 92 40 185

10. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  B echstein 
kom pl. S ü ßw asserp rog ram m

afrik . C ichliden-D iskus 
1160 W ien
L orenz-M andl-G asse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E xqu is it

H elm ut K ünzel 
S chellham m ergasse  11 
1160 W ien, Tel. 43 62 192

Zoo-Fuchs

Fachgeschäft fü r  A quaristik  
W asserp flanzengroßhandel 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals
W erner S te inm ötzger 
1170 W ien 
R osenste ingasse 21

19. B ezirk :
F ran z isk a  K luger
1190 W ien, G ym n asiu m str. 68
Tel. 34 88 665

V ereinsberich te , In fo rm atio n en , P ro g ram m e. O ffizielles O rgan des V erb an d es d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien -  u n d  T e rra r ie n v e re in e . E ig en tü m er, H erau sg eb er un d  V erleg er: V erband 
d e r  ö ste rre ich ischen  A q u arien -  und  T e rra r ie n v e re in e , S itz: A lser S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : R o b e rt K ratochw il, H eind lgasse 4/2/18, 1160 W ien. D ruck: U ngar- 
D ruckerei Ges. m. b. H„ 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r Gasse 7—11.
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